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JAHRESBRIEF 2026

Hoffnung für faire Entschuldung –
Allianzen für globale Gerechtigkeit 

Liebe Mitträger, liebe Unterstützer*innen von erlassjahr.de,

in das Jahr 2026 sind wir trotz aller globaler politi-
scher Verwerfungen mit Hoffnung gestartet. Denn 
2025 war geprägt von breitem zivilgesellschaft-
lichem und kirchlichem Engagement im Rahmen 
der Kampagne „Erlassjahr 2025 – Turn Debt into 
Hope“. Fast 70 unterstützende Organisationen, 
mehr als 72.000 gesammelte Unterschriften in 
Deutschland und mehrere hunderttausend welt-
weit – so breit und sichtbar war die Unterstüt-
zung für faire Entschuldung schon lange nicht 
mehr!

Und an der hohen Zahl an Unterschriften habt 
ganz maßgeblich ihr mitgewirkt! Ihr habt eigene 
Aktionen zur Kampagne organisiert und Schul-
dengerechtigkeit in eure Veranstaltungen ein-
gebracht. Ihr habt an Infoständen, bei Messen, 
Demonstrationen und Gemeindefesten über 
Schuldenkrisen im Globalen Süden aufgeklärt. 
Ihr wart Bot*innen der Hoffnung – dafür wollen 
wir euch ganz herzlich DANKE sagen!

Auch in der Politik gab es hoffnungsvolle Mo-
mente: Die Afrikanische Union hat 2025 erstmals 
eine gemeinsame Position zu Schulden verab-
schiedet und fordert darin unter anderem eine 
UN-Schuldenrahmenkonvention – eine der zentra-
len Forderungen der Erlassjahr 2025-Kampagne. 

Doch leider haben die politischen Entschei-
dungsträger*innen in Gläubigerstaaten die 
Forderung nach einem „Erlassjahr” blockiert! 
So hoffnungsvoll uns euer Engagement und die 
Forderungen aus dem Globalen Süden gestimmt 
haben, so frustriert waren wir von den Posi-
tionen vieler Gläubigerstaaten, darunter auch 
Deutschland. Unsere Kampagnenforderungen 

sind nicht in politische Lösungen übersetzt wor-
den. Doch das ist kein Grund aufzugeben!

Denn in Deutschland planen wir gerade erst 
die Unterschriftenübergabe der Kampagne 
– und treten damit direkt an die Politik her-
an! Die mehr als 72.000 Unterschriften sind ein 
starkes Zeichen für Schuldengerechtigkeit, das 
die politischen Entscheidungsträger*innen nicht 
ignorieren können. Während wir diese Zeilen 
schreiben, handeln wir den Termin mit dem Bun-
desfinanzministerium aus – über unsere Kampa-
gnen-Website www.erlassjahr2025.de bleibt ihr 
über alle Pläne auf dem Laufenden.

Hoffnung war das Motto im Jahr 2025 – und 
die Hoffnung stirbt auch 2026 nicht! Denn auch 
wenn wir hier in Deutschland die Kampagne mit der 
Unterschriftenübergabe erst einmal abschließen, 
geht es international unter Führung von 
Caritas Internationalis weiter. Nächste Station ist die 
Social Media-Aktion „Flames of Hope“ (zu deutsch: 
„Flammen der Hoffnung“) im Februar 2026. Folgt 
uns jetzt noch schnell auf Instagram, um unsere 
Nachricht der Hoffnung nicht zu verpassen!

Düsseldorf, im Januar 2026

Bild: „Streicht die Schulden“: Protestaktion im Juli 2025 bei der Financing for 
Development-Konferenz in Sevilla, Spanien
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Hoffnung entsteht, wenn wir Allianzen 
schmieden. In diesem Jahr werden wir unsere 
Vernetzung international wie national ausbauen. 
Gemeinsam mit Gewerkschaften wollen wir zum 
Tag der Arbeit am 1. Mai aktiv werden. Und wir 
planen Begegnungsreisen, um neue Verbünde-
te für das erlassjahr.de-Bündnis zu gewinnen, 
Kontakte zu bestehenden Mitträgern zu vertiefen 
und um Mitträger noch sichtbarer zu machen.

Hoffnung entsteht, wenn wir jungen Men-
schen zuhören und sie mitentscheiden 
können. Deshalb haben wir bei unserer Jahres-
tagung 2025 „Jubilee Youth“ gegründet: eine 
Gruppe für junge Entschuldungsaktivist*innen, 
die hier ihre eigenen Ideen und Ansätze aktiv ein-
bringen können. Falls ihr junge Menschen kennt, 
für die diese Gruppe spannend sein könnte, oder 
ihr selbst bei Jubilee Youth aktiv werden möchtet, 
meldet euch bei uns! 

Hoffnung entsteht, wenn wir bestehende Be-
ziehungen pflegen und neue Kontakte knüp-
fen. Dafür gehen wir an die Orte, die Menschen 
bewegen. Wir präsentieren unsere Bildungsma-
terialien auf der Didacta in Köln, um Lehrkräfte 
zu ermutigen, das Thema faire Entschuldung in 
ihren Unterricht zu integrieren. Beim Katholiken-
tag in Würzburg werden wir – pünktlich zur Fuß-
ball-WM – den „Unfairen Tischkicker“ vorstellen, 
um das Machtungleichgewicht zwischen Schuld-
nern und Gläubigern spielerisch zu illustrieren. 
Bei der Neuauflage der Schulden-Akademie 
wollen wir neue Interessierte zu Multiplikator*in-
nen für faire Entschuldung ausbilden. Wir planen, 
uns an der Internationalen Gartenausstellung 
2027 im Ruhrgebiet zu beteiligen. Und vom 06.-
08. November 2026 laden wir wieder zur 
erlassjahr.de-Jahrestagung ein, die dieses Jahr 
in Heidelberg stattfinden wird – notiert euch die-
sen Termin jetzt schon in euren Kalendern.

Mit eurer Mitträgerschaft stärkt ihr unsere 
Entschlossenheit, auch in herausfordernden 
Zeiten für globale Gerechtigkeit einzutreten. 
Dank euch sind und bleiben wir ein starkes 
Bündnis, das etwas bewirken kann!

Lasst uns in Zeiten des politischen Gegen-
winds zusammenstehen und uns umso stär-
ker für faire Entschuldung einsetzen!

Hoffnungsvolle Grüße senden

Kristina, Elise, Malina, Eva, Paula und Emmy

Euer Team von erlassjahr.de

PS: Anbei findet ihr zur Erinnerung an die Kam-
pagne eine Erlassjahr 2025-Postkarte – damit 
ihr auch im Jahr 2026 weiter Botschaften der 
Hoffnung senden könnt.

Save the Date: 06.-08.11.2026, Heidelberg
www.erlassjahr.de/jahrestagung2026

Bilder: erlassjahr.de-Jahrestagung im November 2025 in Bonn, 
Deutscher Evangelischer Kirchentag 2025 in Hannover


